
Tourenbezeichnung: Die Steinerbergschleife – Eine Wald-Wein-Sinfonie im 
Ahrtal 

Das Ahrtal gehört zu meinen absoluten Lieblingslandschaften im Rheinland. Die Region 
zwischen der Quelle in Blankenheim und der Mündung bei Sinzig ist unglaublich 
facettenreich. Besonders die Mittelahr zwischen Kreuzberg und Walporzheim – das 
„klassische Ahrtal“ – ist in ihrer Form einzigartig: Spektakuläre, sonnenexponierte 
Weinsteilhänge treffen auf schattige, urige Wälder, während stolze Burgruinen über dem Tal 
thronen. Es ist eine Landschaft voller Kontraste, in der die flutgeschädigten Weinorte heute 
wieder spürbare Lebendigkeit ausstrahlen. Spannender und abwechslungsreicher lässt es 
sich kaum wandern! 

Datum: Samstag, 19.09.2026 

 

Guide: Michael Schulze (Dipl.-Geograph & 

zertifizierter Tourenleiter mit 

Schwerpunkt Landschaftserleben) 

Treffpunkt: 12:00 Uhr, Parkplatz Ortsmitte, Im Bungert, 53506 Rech.  

Anreise Bei Anreise mit Auto verweise ich auf obenstehende Adresse. 

(Parkplätze sind begrenzt vorhanden). Die Anreise mit dem Zug ist 

ebenfalls möglich: Aus Richtung Bonn Hbf. bzw. Remagen fahren 

die Regionalbahnlinien RB 30 und RB 32 in regelmäßigem Takt nach 

Rech. Vom Bahnhof aus sind es 5 Gehminuten zum Treffpunkt. 

Verpflegung Rucksackverpflegung für unterwegs. Im letzten Drittel der Tour 

kehren wir im Landgasthof Steinerberghaus in Kesseling ein. 

Dauer: 5:00 h inkl. Pause (ca. 13 km, 467 Höhenmeter)  



Preise: Erwachsene 16,00 €, Kinder / Jugendliche 10 – 15 Jahre 10,00 €  

Schwierigkeitsgrad / 

Anforderungen: 

Mittelschwer. Ein Wechsel aus entspannten Passagen im Tal und 

auf der Höhe sowie knackigen Zwischenanstiegen. 

Ausrüstung: Dem Wetter angepasste Kleidung, festes Schuhwerk und etwas 

Bargeld für die eventuelle Schlusseinkehr 

Tourenbeschreibung 

Unsere Wanderung startet im Weinort Rech, der fünf Jahre nach der Flutkatastrophe wieder 
sichtlich aufatmet. Durch die historischen Gassen und vorbei an der Kirche steigen wir auf 
dem „Ahrtalweg“ bergan. Ein breiter Waldweg führt uns zunächst sanft in die steilen Hänge, 
bis wir die Burgruine Saffenburg erreichen. Die älteste Burganlage des Ahrtals thront 
exponiert über der Ahrschleife bei Mayschoß und bietet einen beeindruckenden 
Rundumblick. 

Wir lassen den Weinausschank am Gipfel hinter uns und wandern auf halber Höhe mit 
herrlichen Panoramablicken über die Weinbergterrassen weiter Richtung Laach. Je höher wir 
steigen, desto pfadiger und uriger wird der Weg. Der Pfad schraubt sich schließlich felsig-
alpin hinauf zum Aussichtspunkt Schrock. Die dortige Schutzhütte ist der ideale Ort für eine 
kurze Verschnaufpause, bevor wir den Trubel des Tals endgültig hinter uns lassen. 

Durch stille Waldpassagen erreichen wir die weite Höhe des Steinerbergs. Der Blick vom 
grasbewachsenen Gipfel bis in die Hocheifel ist ein wahrer Wandertraum! Hier erwartet uns 
das Steinerberghaus mit echtem Berghütten-Feeling. 
 
Jubiläums-Special: Anlässlich des 10-jährigen Bestehens von „Weggefährte“ lade ich alle 
Teilnehmenden hier zu Kaffee und Kuchen ein! 
 
Frisch gestärkt machen wir uns an den Abstieg. In weiten Serpentinen führen uns Waldwege 
zurück ins Tal, wobei wir die Höhenrücken der „Sonnheck“ umrunden. Während uns anfangs 
noch dichter Wald umgibt, treten kurz vor dem Ziel die alten Weinbergterrassen wieder in 
den Vordergrund. Zurück in Rech besteht die Möglichkeit, den Tag bei einem Glas Ahrwein in 
der örtlichen Gastronomie ausklingen zu lassen. 


